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Sicherheitsdatcnblatt nach Verordnung (EU) 1907/2006 (REACH)

IABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs bzw. des Gemischs und des Unternehmens I
1.1. Produktidentifikalor
3MB< ESPETMFILTEK ™ BULK FILL FLOWABLE RESTORAfIVE

Bestellnummern
70-2010-8702-3

70-2010-8714-8

70-2014-0042-4

70-2014-0047-3

70-2014-0052-3

70-2014-0057-2

70-2014-1303-9

70-2014-1308-8

70-2010-8703-1

70-2010-8715-5

70-2014-0043-2

70-2014-0048-1

70-2014-0053-1

70-2014-0060-6

70-2014-1304-7

70-2010-8704-9

70-2014-0039-0

70-2014-0044-0

70-2014-0049-9

70-2014-0054-9

70-2014-1300-5

70-2014-1305-4

70-2010-8705-6

70-2014-0040-8

70-2014-0045-7

70-2014-0050-7

70-2014-0055-6

70-2014-1301-3

70-2014-1306-2

70-2010-8706-4

70-2014-0041-6

70-2014-0046-5

70-2014-0051-5

70-2014-0056-4

70-2014-1302-1

70-2014-1307-0

7100011112

7100006384

7100036670

7100038832

7100038839

7100036667

7100156374

7100156428

7100011114 7000054589 7100006387 7100006385

7100006383 7100036588 7100036668 7100036669

7100036663 7100036664 7100036665 7100036666

7100038833 7100038834 7100038835 7100038838

7100038860 7100038861 7100038836 7100036671

7100038863 7100156373 7100156376 7100156377

7100156418 7100156417 7100156427 7100156416

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt
Anschrift: 3M Deutschland GmbH, Standort Seefeld, ESPE Platz, 0-82229 Seefeld, Germany

~... Vern'cndungen, von denen abgeraten wird
~$ Anwendung nur durch zalmärztlich geschultes Personal.
~8JO

Seite: 1von 14



IJMU. ESPE'" FILTEJ(TM BULK FILL FLOWABLE RESTORA TIVE il

Tel./ Fax.:
E-Mail:
Internet:

Tel. + 49 (0) 8152-700-0 Fax: + 49 (0) 8152-700-1366
produktsicherheit.dental@mmm.com
3m.com/msds

1.4. Notrufnummer
+ 49 (0) 8152-700-0 Mo - Fr von 8.00 - 16.00 Uhr
+ 49 (0) 2131-144800 außerhalb der Geschäftszeiten

IABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs
CLP VERORDNUNG (EG) Nr. 1272/2008

Dieses Produkt ist ein Medizinprodukt gemäß der Richtlinie 93/42/EWG über Medizinprodukte (MDD), das invasiv oder
unter Körperberührung verwendet wird. Es ist daher von den Anforderungen an die Einstufung und Kennzeiclmung der
Verordnung (EG) 1272/2008 (CLP, Artikel I, Absatz 5) ausgenommen. Obwohl nicht erforderlich sind im Folgenden die
Einstufung so\vie die Informationen zur Kennzeichnung angegeben.

Einstufung:
Sensibilisierung der Haut, Kategorie IB - Skin Sens. 18; H317

Den vollständigen Text der hier verwendeten H-Sätze finden Sie in Abschnitt 16 dieses Sicherheitsdatenblattes.

2.2. Kennzeichnungselemente
CLP VERORDNUNG (EG) Nr. 1272/2008

Signalwort
Achtung.

Kodierung / Symbol(e):
GHS07 (Ausrufezeichen)

~

Gefah;nPiktOgramm(e)

"-,'.
Produktidentifikator (enthält):
Chemischer N arne

Bisphenol-A -diglycidylmethacry lat
2,2 '-Ethy lendioxydiethy ldimethacry lat

CAS-Nr.

1565-94-2
109-16-0

EG-Nununer

216-367-7
203-{;52-6

Gew. -%

1- 10
< I

Gefahrenhinweise (H-Sätze):
H317

Sicherheitshinweise (p-Sätze)

Prä,'ention:
P280E

Reaktion:
P333 + P313

Kann allergische Hautreaktionen verursachen.

Schutzhandschuhe tragen.

Bei Hautreizung oder -ausschlag: Ärztlichen Rat einholen/ärztliche Hilfe hinzuziehen.
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I3 IW" ESPETM FILTEI(TM BULKFILL FLOWABLE RESTORATIVE

2.3. Sonstige Gefahren

Informationen zu Gefahren und zum sicheren Umgang entnehmen Sie bitte den entsprechenden Abschnitten in diesem
Dokument.

IABSCHNITT 3: Zusammensetzung I Angaben zu Bestandteilen

Chemischer Name CAS-Nr. EG- REACH Gel\' .. 0/0 Einstufung
Nummer Registrienmgs

nr.
Keramisches Material, 444758-98- 50 - 60 Bestandteil ohne Einstufung
Hydrolyseprodukt mit 3- 9 nach Verordnung (EG) Nr.
rr rimethoxysily I)propyI methacrv lat 1272/2008
Diurethandimethacry lat 72869-86-4 276-957-5 10 - 20 Skin Sens. IB, H317

Bisphenol A bis(3- 27689-12-9 248-<507-1 10 - 20 Aquatic Chromc 4, H413
methacry loyloxypropy I)ether
substituiertes Dimethacrvlat
Bisphenol A Polyethylenglycol- 41637-38-1 609-946-4 I - 10 Aquatic Chromc 4, H413
diether-dimethacrvlat
Ytterbiumfluorid (YbF3) 13760-80-0 237-354-2 I - 10 Bestandteil mit einem

Grenzwert der Union für die
Exnosition am Arbeitsnlalz

Bisphenol- A-diglycidy Imethacrylat 1565-94-2 216-367-7 I - 10 Skin Sens. IB, H317

2-Methyl-2-Propensäure,2-[3-(2H- 96478-09-0 < I Beslandteil ohne Einstufung
benzotriazol- 2-y1)-4Hydroxyphenyl] nach Verordnung (EG) NI.
Ethylester 1272/2008
2,2 '-Ethylendioxydiethyldimethacry lat 109-16-0 203-<552-6 01- < 1 Skin Sens. I, H317

2119969287-21
Ethyl-4-dimethy laminobenzoat 10287-53-3 233-<534-3 < 1 Beslandteil ohne Einstufung

nach Verordnung (EG) Nr.
1272/2008

Hinweis: Einträge in der Spalte" EG-Nurnmer", die mit den ZaWen 6, 7, 8 oder 9 beginnen, sind durch die ECHA vergebene
vorläufige Listennummem aufgrund von anhängigen Publikationen der offiziellen EG-Verzeichnisnununem dieser Stoffe.
Den vollständigen Text der hier verwendeten H-Sätze finden Sie in Abschnitt 16 dieses Sicherheitsdatenblattes.

Informationen bezüglich der Expositionsgrennverte, der persistenten, bioakkumulierbaren und toxischen (PBT) bzw. der sehr
persistenten und sehr bioakkumulierbaren (vPvB) Eigenschaften der Inhaltsstoffe finden Sie in den Abschnitten 8 und 12
dieses Sicherheitsdatenblattes.

IABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen

4.1. Beschreibung der Ersle-Hilfe-Maßnahmen

Hautkonlakt:
Sofort mit Wasser und Seife waschen. Kontaminierte Kleidung ausziehen und vor erneutem Tragen waschen. Werm
Anzeichen I Symptome zunehmen, ärztliehe Hilfe hinzuziehen.

Augenkontakt:
Sofort mit viel Wasser ausspülen. Vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter spülen. Bei anhaltenden
Anzeichen / Symptomen ärztliche Hilfe hinzuziehen.

Einatmen:
~~ Die betroffene Person an die frische Luft bringen. Bei Unwohlsein ärztliche Hilfe hinzuziehen.

i@"'0.

~

~".=; .. :
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13M'M ESPETM FILTEJ(TM BULK FILL FLOWABLE RESTORATIVE

Verschlucken:
Mund ausspülen. Bei Umvohlsein ärztliche Hilfe hinzuziehen.

4.2. Wichtigste akute oder ,'erzögert auftretende Symptome und Wirkungen
Siehe Abschnitt 11.1. Information über toxikologische Eigenschaften.

4.3. Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung
Nicht anwendbar.

IABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung

5.1. Löschmittel
Bei Brand: Lösclunittel für gewöhnlich brermbare Materialien \Vie z.B. Wasser oder Schawn zwn Löschen vcn'irenden.

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren
Kein inhärenter Bestandteil/inhärentes Merkmal in diesem Produk.1:.

Gefährliche Zerselzungs- und Nebenprodukte
Stoff
Kohlemnonoxid
Kohlendioxid

Bedingung
Während der Verbrennung
Während der Verbrennung

5.3. Hinweise für die Brandbekämpfung
Es werden keine besonderen Schutzmaßnahmen bei der Brandbekämpfung erwartet.

IABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

6.1. Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfallen anzuwendende Verfahren
Umgebung räumen. Raum belüften. Bei größeren Leckagen bzw. bei FreisetzWlg in geschlossenen Räumen ist eine
Absaugvorrichtung zu vef\'lenden, um die Dämpfe nach dem Stand der Technik abzusaugen bzw. zu verdünnen.
Informationen zu physikalischen und Gesundheits-Gefahren, Atemschutz, Absaugung und persönlicher SchutzausfÜstung
fmden Sie in weiteren Abschnitten dieses Sicherheitsdatenblattes.

6.2. Umweltschulzmaßnahmen
Freisetzung in die Umwelt vermeiden.

6.3. Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung
Ausgelaufenes/verschüttetes Produkt aufnehmen. Verschüttetes/ausgetretenes Material sanuneln. In einen UN-gepfÜften
Behälter geben und verschließen. Rückstände mit geeignetem Lösemittel aufnehmen (Auswahl des geeigneten Lösemittels
ist von autorisierter und kompetenter Person zu treffen). Betroffenen Bereich gut belüften. Die Schutz- und
Sicherheitsrnaßnahmen für das gewählte Lösemittel entsprechend den Angaben in dem zugehörigen Etikett und
Sicherheitsdatenblatt befolgen. Behälter verschließen. Entsorgung des gesammelten Materials so schnell wie möglich
gemaß den lokalen / nationalen Vorschriften.

6.4. Vern'eis auf andere Abschnitte
Zusätzliche Informationen entnehmen Sie bitte Abschnitt 8 und 13.

IABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

7.1. Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung
Möglichst nicht mit der Haut in Berühnmg bringen. Bei Kontakt mit dem Produkt, Haut mit Wasser und Seife waschen.
Acry late können herkömmliche Schutzhandschuhe durchdringen. Wenn das Produkt mit dem Schutzhandschuh in Berührung
konunen sollte, Handschuhe entfernen und entsorgen; Hände sofort mit Wasser und Seife waschen und mit neuen

I

I

I[
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13M'"" ESPETMFILTEJ(TM BULK FILL FLOWABLE RESTORATIVE

Schutzhandschuhen schützen. Einatmen von StaublRauch/GaslNebellDampfiAerosol vermeiden. Nicht in die Augen, auf
die Haut oder auf die Kleidung gelangen lassen. Bei Gebrauch nicht essen, trinken oder rauchen.

Nach Gebrauch gründlich waschen.
Kontaminierte Arbeitskleidung soll am Arbeitsplatz verbleiben. Freisetzung in die Umwelt vermeiden. Kontaminierte

Kleidung vor erneutem Tragen waschen. Kontakt mit Oxydationsmitteln (z.B. Chlor, Clrromsäure ete.) vermeiden.

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Beriicksichtigung von Un,'erträglichkeiten
Nicht in der Nähe von Wärmequellen lagern. Fern von Oxydationsmitteln lagern.

7.3. Spezifische Endanwendungen
Siehe Abschnitt 7.1. Maßnahmen zur sicheren Handhabung und 7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter
Berücksichtigung der Unverträglichkeiten. Siehe Abschnitt 8 Begrenzung und überwachung der Exposition I persönliche
Schutzausrüstung.

Lagerung gemäß Paragraph 8 Absatz, 0), (4) und (7) der Gefahrstoffverordnung.
Anforderungen der TRGS 510 'Lagerung von Gefahrstoffen in ortsbeweglichen Behältern' beachten.

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition I Persönliche
Schutzausrüstunl!:en

8.1. Zu überwachende Parameter

als Fluorid berechnet(E); 8 Std:
Img/m3; üF: 4 (E)

Grenzwert
Grenzwert nicht festgelegt.

Zusätzliche Hinweise
Gefahr der
Sensibilisierung der Haut
Kategorie 11;
Schwangerschaft Gruppe
C. Siehe auch Abschnitt
11.

AGW: Img/m3 (E); üF: 4(E) Kategorie 11;Bemerkung
Y. Siehe auch Abschnitt
11.

als Fluorid berechnet(E); 8 Std: Kategorie 11;
Img/m3; üF: 4 (E) Schwangerschaft Gruppe

C. Siehe auch Abschnitt
11.

AGW: lmg/m3 (E); üF: 4(E) Kategorie 11;Bemerkung
Y. Siehe auch Abschnitt
11.
Gefahr der
Sensibilisierung der Haut

Grenzwert nicht festgelegt.

Quelle
MAKIt. DFG

MAKlt.DFG

CAS-Nr.
109-16-0

13760-80-0 MAK H. DFG

13760-80-0 TRGS 900

13760-80-0 TRGS 900

1565-94-2

13760-80-0 MAK It. DFG

Fluoride

Fluoride

Fluoride

Expositionsgrenz,,'erte
Wenn ein Bestandteil, der in Abschnitt 3 gelistet ist, nicht in der folgenden Tabelle erscheint, ist für diesen Bestandteil kein
Grenzwert verfügbar.
Chemischer Name
2,2'-
Ethy lendioxydiethy Idimethacrylat
Fluoride

Bisphenol-A-
diglycidy lmethacry lat
MAK It. DFG : "MAK. und BAT-Werte Liste" der Deutschen Forschungsgcmeinschaft
E = gemessen als einatembare Fraktion
A = gemessen als alveolengängige Fraktion
üF = (rberschreitungsfalctor
Kategorien tur "Spitzen begrenzung":
• Kategorie I: Stoffe, bei denen die lokale Wirkung grenzwertbcstimmend ist oder atemwegssensibilisierende Stoffe;

• Kategorie II: Resorptiv wirksame Stoffe"
TRGS 900 : TRGS 900 : TRGS 900 "Arbeitsplatzgrenzwerte"

EI AI üF I Kategorien filr Kurzzeitwerte: siehe oben
MW == Momentanwert
Bemerkung Y: ein Risiko der Fruchtschädigung braucht bei Einhaltung des Arbeitsplatzgrenzwertes und des biologischen Grenzwertes (BGW) nicht

befürchtet zu werden.
Bemerkung Z: ein Risiko der Fruchtschödigung kann auch bei Einhaltung des AGW und des BGW nicht ausgeschlossen werden
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MAK = maximale Arbeitsplatzkonzentration

AGW =Arbeitsplatzgrenzwert
KZW: Kurzzeitgrenzwert
CEll..: Höohstwert, der zu keinem Zeitpunkt bei der Arbeit überschritten werden darf.

Expositionsgrenzwerte anderer Länder sind in den dortigen Sicherheitsdatenblättem verfügbar.

Biologische Grenzwerte

Chemischer Name CAS- Quelle Parameter
Nr.

Anorganische 13760- TRGS 903 Fluorid
Fluorverbindungen 80-0
Anorganische 13760- TRGS 903 Fluorid
Fluorverbindungen 80-0
TRGS 903 : TRGS 903 ''Biologische Grenzwerte (BGW)"
Probennahmezeitpunkt d) vor nachfolgender Schicht
Probennahmezeitpunkt b) Expositionsende, bz\\!. Schichtende

8.2. Begrenzung und Überwachung der Exposition

8.2.1. Geeignete technische Steuerongseinrichtungen
In gut gelüfteten Bereichen verwenden.

Untersuchun Probennahm Wert
gs-material e-zeitpunkt
Urin; Wert für d 4 mglg
Kreatinin
Urin; Wert für b 7 mglg
Kreatinin

Zusätzliche
Hinweise

8.2.2. Individuelle Schutzmaßnahmen, zum Beispiel persönliche SchutzausTÜstung

Augen-/ Gesichlsschutz

Die Auswahl des Augen- / Gesichtsschutzes sollte auf der Grundlage einer Arbeitsbereichsanalyse erfolgen. Der folgende
Augen- / Gesichtsschutz wird empfohlen:
Schutzbrille mit Seitenschutz tragen.

Anwendbare Nonnen / Standards
Augenschutz nach EN 166 verwenden.

Hautschutz
Nicht erforderlich.

Handschutz und sonstige Schutzmaßnahmen
Siehe Abschnitt 7.1 für weitere Hinweise zu Hautschutz-Maßnahmen.

Atemschutz
Nicht erforderlich.

IABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

9.1. Angaben zu den grundlegenden ph)"sikalischen und chemischen Eigenschaften
Aggregatzustand / Form: Flüssigkeit.
Weitere: viskose Paste
Aussehen I Geruch: verschiedenfarbige Pasten mit leicht acrylatartigem Geruch
GeruchsschweUe Keine Daten verflJgbar.
pH: Nicht anwendbar.
Siedepunkt/Siedebereich: Nicht anwendbar.
Schmelzpunkt: Keine Daten verfügbar.
Entzündlichkeit (Feststoff, Gas): Nicht anwendbar.
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Explosive Eigenschaften:
Oxidierende Eigenschaften:
Flammpunkt:
Selbstentzündungstemperatur
Untere Explosionsgrenze (UEG):
Obere Explosionsgrenze (OEG):
Dampfdruck
Relative Dichte:
Wasserlöslichkeit
Löslichkeit(en) - ohne Wasser
Verteilungskoeff"tzient: n-Oktanoll\Vasser:
Verdampfungsgeschwindigkeit:
Dampfdichte:
Zersetzungstemperatur
Viskosität:
Dichte

9.2. Sonstige Angaben
Flüchtige organische Bestandteile (EU):
Molekulargewicht

Nicht eingestuft
N ichl eingestuft
> 93'C
Keine Daten verfügbar.
Nicht anwendbar.
Nicht anwendbar.
Nicht anwendbar.
1,5 (Reftrenz:Wasser = I]
vemachlässigbar
Keine Daten verftJgbar.
Keine Daten verftJgbar.
Keine Daten verftJgbar.
Nicht anwendbar.
Keine Daten verfügbar.
Keine Daten verftJgbar.
1,5 glcm3

Keine Daten verftJgbar.
Keine Daten verftJgbar.

IABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität

10.1. Reaktivität
Dieses Produkt kann gegenüber bestimmten Stoffen unter bestinunten Bedingungen reaktiv sein - bitte beachten Sie die
weiteren Hinweise in diesem Abschnitt.

10.2. Chemische Stabilität
Stabil.

10.3. Möglichkeit gefährlicher Reaktionen
Gefährliche Polymerisation tritt nicht auf.

10.4. Zu vermeidende Bedingungen
Hitze.

10.5. Unverträgliche Materialien
Stark oxidierend wirkende Chemikalien

10.6. Gefährliche Zersetzungsprodukte
Sloff
Keine bekannt.

Bedingung

Siehe Abschnitt 5.2 Gefährliche Zersetzungs- und Nebenprodukte während der Verbrennung.

11 IABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

Die folgenden Informationen können von der Einstufung des Produktes in Abschnitt 2 und I oder ,"'onder Einstufung
einzelner Inhaltsstotfe in Abschnitt 3 abweichen, die ,'on der zuständigen europäischen Behörde festgelegt worden
sind. Die Angaben in Abschnitt 11 basieren auf den UN-GHS Berechnungsregebt und Einstufungen, die aus 3M-
Bewertungen abgeleitet ll'urden.

11.1. Angahen zu toxikologischen Wirkungen
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Anzeichen und Symptome nach Exposition

Basierend aufTestdaten und I oder Informationen über die Inhaltsstotfe kann dieses Produkt die folgenden
Auswirkungen auf die Gesundheit haben:

Einatmen:
Dieses Produkt kann einen starken Geruch haben, aber gesundheitliche Gefährdungen werden rucht erwartet.

Hautkontakt:
Bei bestimmungsgemäßer Verwendung dieses Produktes ist bei gelegentlichem Hautkontakt keine signifIkante Hautreizung
zu erwarten. Allergische Hautreaktionen: Anzeichen/Symptome können Rötung, Schwellung, Blasenbildung und Juckreiz
einschließen.

, Augenkontakt:
Bei bestimmungsgemäßer Verwendung dieses Produktes ist bei zufälligem Augenkontakt keine signifikante Augenreizung zu
envarten.

Verschlucken:
Kann bei Verschlucken gesundheitsschädlich sein. Reizungen im gastrointestinalen Bereich: Anzeichen/Symptome können
Unterleibssclunerzen, Magenverstimmung, übelkeit, Erbrechen und Durchfall einscWießen.

Angaben zu folgenden rele\'anten Gefahrenklassen
Wenn ein Bestandteil, der in Abschnitt 3 gelistet ist, nicht in den folgenden Tabellen erscheint, sind entweder keine Daten
verfügbar oder die vorliegenden Daten reichen nicht für eine Einstufung aus.

Akute Toxizität
Nam. Expositionswee AM \\'erl
Produkt Dermal Keine Daten verfilgbar; bereohneter

ATE >5.000 molk;
Produkt Verschlucken Keine Daten verfiJgbar, bereohneter

ATE2.000 - 5.000 m"h
Keramisches Material, Hydrolyseprodukt mit 3- Dermal LD50 abgeschätzt> 5.000 mglkg
tTrimethoX'VsilvlmroDvlmethaonrlat
Keramisches Material, Hydrolyseprodukt mit 3- Verschlucken LD50 abgeschätzt: 2.000 - 5.000 mglkg
lTrimethoxvsil 'l)or~vl methacn'lat
Bisphenol A bis(3-methacf)'loyloxypropyl)ether Dermal Beurteilung durch LD50 abgeschätzt> 5.000 mglkg
substituiertes Dimethacrvlat ElCDerten
Bisphenol A bis(3-methacf)'loyloxypropyl)ether Verschlucken Ratte LD50> 17.600 mglkg
substituiertes DimethacI"Vlat
Diurethandirn ethacf)'lat Dermal Beurteilung durch LD50 abgeschlitzt > 5.000 mg/kg

Exnerten
Diurethandirn ethacn'lat Verschlucken Ratte LD50> 5.000 mg/kp
YUerbiumfluorid (YbF3) Dermal Beurteilung durch LD50 abgeschätzt> 5.000 mg/kg

Exoerten
Ytterbium fluorid (YbF3) Verschlucken RaUe LD50> 5.000 m ••/k ••
Bisphenol- A-diglycidylm ethacrylat Verschlucken LD50 abgeschätzt: 2,000. 5.000 mglkg

Bisphenol- A-diglycidylmethacrylat Dermal Beurteilung durch LD50 abgeschätzt: 2.000 - 5.000 mglkg
Exnerten

Bisphenol A Polyethylenglyeol-diether-dimethacrylat Dermal Beurteilung durch LD50 abgeschätzt> 5.000 mg/kg
Exoerten

Bisnhenol A Pol .ethvlenQ"lvcol-diether-dimethacrvlat Verschlucken Ratte LDSO> 2.000 m..-/k<r
Ethv 1-4-dimethvlam mobenzoat Demal Ratte LD50> 2.000 mo/ka
Ethv 1-4-dimethvlammobenzoat Verschlucken Ratte LD50 > 2.000 m<r/k.••
2,2'- Ethylendioxydiethyldimethacrylat Dermal Beurteilung durch LD50 abgeschätzt> 5.000 mglkg

Exnerten
2,2' .Ethvlendioxvdiethvldimethacrvlat Verschlucken Ratte LD50 10.837 m ••lk..-

ATE = Schätzwert Akuter Toxizität

Ätz-lReizwirkung auf die Haut
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Name Art Wert

Keramisches Material, Hydrolyseprodukt mit 3-(Trimethoxysilyl)propyl ähnliches Produkt Keine signifikante Reizung
methacrylat
Bisnhenol A bis(3-methacrvlovlox\'DTOPvl)ether substituiertes Dimethaervlat Kaninchen Keine siAAifik8nte Reizung
BisDhenol-A -dil!:lvcidylmethacrvlat Nicht verfügbar. Minimale ReizunIl
Ethv 1-4-dimeth\'laminobenzoat Kaninchen Keine sil:mifikante Reizung
2,2'-Ethvlendioxvdiethv ldim ethacrvlat Meerschweinchen Leicht reizend

Schwere AUl!enschädil!Unel-reizunl!
Name Art \Vert

Keramisches Material, Hydrolyseprodukt mit 3-(Trimethoxysilyl)propyl ähnliches Leicht reizend
methacrvlat Produkt
Bisphenol A bis(3-methacryiovloKYPfopvl)ether substituiertes Dimethacrl.'lat Kaninchen Leicht reizend
Yttcrbiumfluorid (YbF3) Beurteilung Leicht reizend

durchExn~n
B isnhenol. A-dilllvcidvlmethacrvlat Nicht vemh!bar. mllßi2 reizend
Etlw 1-4-dimeth vlaminobenzoat Kaninchen Leicht reizend
2,2'- Eth ylendioxydiethyldimelhacry lat Beurteilung mllßig reizend

durch Exnerten

d HaOb'!" °enSI llslerune; er ut
Name Art Wen

Keramisches Material, Hydrolyseprodukt mit 3-(Trimethoxysilyl)propyl ähnliches Produkt Nicht eingestuft
methacrylat
Bisnhenol A bisß-methacrvlovloxvnronvl)ethcr substituiertes Dimethacrvlat Meerschweinchen Nicht ein~estuft
DiurethflJldimethacrvlat Meerschweinchen Sensibilisierend
Bisphenol- A.diRlvcidvlmethacn:lat Meerschweinchen Sensibilisierend
Bisnhenol A Polvethvlenll"lvcol-diethee-dimethacn:lat Meerschweinchen Nioht einll"cstuft
2,2'. Ethv lendioxvdiethvldim ethacrvlat Mensch und Tier, Sensibilisierend

s

Sensibilisierung der Atemwege
Für den Bestandteil! die Bestandteile sind zurzeit entweder keine Daten verfügbar oder die vorliegenden Daten reichen nicht
für eine Einstufung aus,

cimzel. utae:enitat
Name Expositionswt'g Wert

Bisphenol A bis(3-methacryloyloxypropyl)ether substituiertes in vitro Nicht mutagen
Dimethacrvlat
Bisphenol- A-digl~'cidylmethacryJat in vitro Die vorliegenden Daten reichen nicht fi1Teine

Einstufun" aus,
Bisphenol A PolvethvlenRlvcol-diether-dimethacrylat in vitro Nicht mutajl;en
2,2'-Ethylendioxydiethyldimethacry lat in vitro Die vorliegenden Daten reichen nicht für eine

Einstufun" aus,

K IM

rzmol!em a
Name Expositlonswe! Art Wert
Keramisches Material, Hydrolyseprodukt mit 3- Inhalation ähnliches Die vorliegenden Daten reichen nicht rur eine
rrrimethoxvsilvl)oroDvl methacrvlat Produkt Einstufunl! aus,
2.2'.Ethvlendioxvdieth vIdimelhacC\' lat Dermal Maus Nicht krebserrel!end

Reproduktionstoxizität

Ka °fOt

Wirkunl!en auf die Reproduktion und loder Entwicklunl!
Name Exposidomweg Wert Art Ergebnis Expositions

dauer
Bisphenol-A -diglyc idylm ethacl')'lat Verschlucken Nicht eingestuft. bzgl. Maus NOAELO,8 Vor der Paarung

weiblicher m,,!k~/dav und während der
~
-"•..• .
i
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R;;oduktion. Schwanllerschaft.
Bisphenol. A-diglycidy lmethacrylat Verschlucken Nicht eingestuft bzgl. Maus NOAELO,8 Vor der Paarung

männlicher mglkg/day und während der
Reoroduktion. Schwaßllerschaft.

Bisphenol. A.digl)'cidy lmethacrylat Verschlucken Nicht eingestuft bzgl. der Maus NOAELO.8 Vor der Paarung
Entwicklung. mglkg/day und während der

Schwanoerschaft.
2,2' -Ethylendioxydiethyldim ethacry lat Verschlucken Nicht eingestuft bzgl. Maus NOAEL 1 I Generation

weiblicher mglkg/da)'
Reoroduktion.

2,2'. Ethy lendioxydiethyldimethacrylat Verschlucken Nicht eingestuft bzgl. Maus NOAEL 1 1 Generation
miinnlicher mg/kgfday
R•••.••."rllIktion.

2,2'- Ethy lendioxydiethyldim ethacrylat Venchlucken Nicht eingestuft bzgl. der Maus NOAEL 1 1 Generation
Enrolickluno, m,Ik,/dAv

Spezifische Zielorgan- Toxizität

Spezifische Zielorgan- Toxizität bei einmaliger Exposition
Für den Bestandteil/die Bestandteile sind zurzeit entweder keine Daten verfügbar oder die vorliegenden Daten reichen rucht
für eine Einstufung aus.

SDezifische Zielon!an- Toxizität bei wiederholter Exposition
Name Expositionsweg Spezifische Zielorgan- Wert Art Ergebnis Expositions

Toxizität dauer
Keramisches MateriaL Inhalation Lungenfibrose Nicht eingestuft ähnliches NOAEL
Hydrolyseprodukt mit 3- Produkt Nicbt
(Trimethoxysilyl)propyl verfilgbar.
mcthacJ"\'lat
Bisphenol- A-diglycid)'l Verschlucken Honnonsystem Nicht eingestuft M.llS NOAELO,8 Vor der Paarung
methacrylat I Leber INervensystem mglkg/day und wAhrend der

INiere und/oder Blase SchwBnl!.crschsfi.
2,2'- Dermal Niere und/oder Blase I Nicht eingestuft M.llS NOAEL 833 78 Wochen
Ethylendioxydiethyldimeth Blut mglkg/day
acrylst

Aspirationsgefahr
Für den Bestandteil/die Bestandteile sind zurzeit entweder keine Daten verfügbar oder die vorliegenden Daten reichen rucht
für eine Einstufung aus.

Für zusätzliche toxikologische Information wenden Sie sich an die auf Seite I angegebene Adresse oder
Telefonnummer.

Einstufung
Gefahr der Sensibilisierung der Haut
Gefahr der Sensibilisierung der Haut

CAS-Nr,
109-16-0
1565-94-2

Sensibilisierende Wirkung bestimmter Bestandteile nach "MAK. und BAT -Werte Liste" der deutschen
Forschungsgemeinschaft

Chemischer Name
2,2 '-Ethy lendioxydiethy Idimethacry lat
Bisphenol-A-diglycidyhnethacry lat

IABSCHNITT 12: UmweItbezogene Angaben

Die folgenden Informationen können von der Einstufung des Produktes in Abschnitt 2 und I oder von der Einstufung
einzelner InhaltsstotTe in Abschnitt 3 abweichen, die von der zuständigen europäischen Behörde festgelegt worden
sind. Die Angaben in Ahschnitt 12 basieren auf den UN-GHS Berechnungsregeln und Einstufungen, die aus 3M-
Bewertungen abgeleitet wurden.

12.1. Toxizität

Filr das Produkt sind keine Testdaten verfügbar.
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Stoff CAS-Nr. Ol1!anismus Art Exposition EndDunkt E•.••ebnis
Keramisches Material., 4447S8-98-9 Keine Daten
H)'drolyseprodukt mit verfügbar oder
3- vorliegende Daten
(frimelhoxysilyl )propy reichen nicht fi1r
I melhacryJat eine Einstufung

aus.
Diurethandimethacry lat 72869-86-4 Keine Daten

verlUgbar oder
vorliegende Daten
reichen nicht für
eine Einstufung
aus.

BisphenoJ A bis(3- 27689-12-9 Wasserfloh experimentell 48 Std. EC(SO) >100 mgll
methacryloy loxypropyl (Daphnie magna)
)ether substituiertes
Dimethacrvlat
Bisphenol A bis(3- 27689-12-9 Grünalge experimentell 72 Std. EC(SO) >100 mgll
methaery loyloxypropy I
)elher substituiertes
Dirnethacrvlat
Bisphenol A bis(3- 27689-12-9 Grlinalge experimentell 72 Std. Konzentration >100 mg!1
methacry loyloxypropy I ohne \Virkung
)ether substituiertes
Dimethacrvlal
Bisphenol A 41637-38-1 Grünalge Endpunkt nicht 72 Std. EC(SO) >100 mgll
Polyethylenglycol. erreicht
diether.dimethacrv lat
Bisphenol A 41637-38-1 Grünalge experimentell 72 Std. Konzentration 0,05 mgll
Polycthylcnglycol. ohne Wirkung
diether.dimethacrv lat
Ytterbiumfluorid 13760-80-0 Keine Daten
(YbF3) verfügbar oder

vorliesende Daten
reichen nioht für
eine Einstufung
aus.

Bisphenol-A- 1565-94-2 Keine Daten
diSIycidy Imethacrylat verfUgbar oder

vorliegende Daten
reichen nicht filr
eine Einstufung
aus.

2-Meth)'1-2. 96478-09-0 Keine Daten
Propensiiure,2-[3.(2H- verfOgbar oder
benzotriazol- 2-yl)- vorliegende Daten
4Hydro)()'phenyl) reichen nicht tur
Ethylester eine Einstufung

aus.
2.2'- 109-16-0 Zebrabärbling experimentell 96 Std. LC(SO) 16,4 mgll
Ethylendio)()'diethyldi
methacrvlat
2,2'- 109-16-0 Grüne Algen experimentell 72 Std. EC(SO) >100 mgll
Eth ylendio~ydieth)'ldi
methacrvlat
2.2'- 109-16-0 Grünalge e~perimentell 72 Std. Konzentration 18,6 mgll
Ethylendio)()'diethyldi ohne Wirkung
methacrvlat
2.2'- 109-16-0 Wasserfloh experimentell 21 Tage Konzentration 32 mgll
EthylendiOlcydiethy Idi (Daphnie magna) ohne Wirkung
methacrvlat
Ethyl.4. 10287-53-3 Keine Daten (Gew%)
dimethylaminobenzoat verfügbar oder

vorliegende Daten
reichen nicht für
eine Einstufung
aus.

Seite: 11 von 14



13IWMESPETM FILTEK'"" BULK FILL FLOW A BLE RESTORA TIVE

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit

Stoff CAS-Nr. Testmethode Dauer Mess2röße Er2ebnis Protokoll
,

Keramisches Materia~ 444758-98.9 Daten nicht N/A
Hydrolyseprodukt mit 3- verfügbar - nicht
(Trimethoxys ilyl)propyl ausreichend.
methacrvlat
Diurethandimethacrylat 72869-86-4 clI.l'erimentell 28 Tage C02- 22 (Ge\':%) OECD 301B Modifizierter

biologischer Abbau Entwicklungstest Sturm-Test oderC02.
Entwicklunastest

Bisphenol A bis(3- 27689-12.9 experimentell 28 Tage C02- 7.12 (Gew%) OECD 301B Modifizierter
methacry loyloxypropyl)ethe biologischer Abbau Entwicklungstest Stunn-Test oder C02-
r substituiertes Entwicklungstest
Dimethacrylat
Bisphenol A 41637.38.1 Abschätzung 28 Tage C02- 7.12 (Gew%) OECD 30lB Modifiz.ierter
Polyethylenglycol-diether- biologischer Abbau Entwicklungstcst Sturm-Test oder C02-
dimethacrylnt Entwicklun"stc:st
Yuerbiumfluorid (YbF3) 13760.80.0 Dalen nicht N/A

verfilgbar - nicht
ausreichend.

Bisphenol-A- IS6S-94-2 Abschätzung 28 Tage biochemischer 32 (Gew%) OECD 30lC - MT! (I)
dil'+ 'cidvlmethacrvlal biolol!'ischer Abbau Sauerstoffbedarf
2-Methyl.2-Propensäure,2- 96478.09-0 Abschätzung 28 Tage biochemischer SO (Gew%) OECD 301F Manometrischer
[3-(2H-benzotriazol- 2. yI>- biologischer Abbau Sauerstoffbedarf Respirometer Test
4Hvdroxvohem:1l Ethvlester
2,2'. 109-16-0 e.'i:perimentell 28 Tage C02- 85 (Gew%) OECD 30lB Modifizierter
Ethy lendioxydiethyldimetha biologischer Abbau Entwicklungslest Stunn- Test oder C02-
crvlal Entwickluno-stest ;

12.3. Bioaklwmulationspotcnzial

Stoff CAS-Nr. Testmethode Dauer Mess2röße Er2ebnis Protokoll
Keramisches Material, 444758-98-9 Keine Daten Nicht anwendbar. Nicht anwendbar. Nicht Nicht anwendbar.
Hydrolyseprodukt mit 3- verfügbar oder anwendbar.
(Trimethoxys ilyJ)propyl vorliegende Daten
methacrylat reichen nicht für

eine Einstufun~ aus.
Diurethanditnethacry lal 72869.86.4 experimentell OctanollWasser- 3.39 Andere Testmethoden

Biokonzentration VerteilungskoefflZi
ent

Bisphenol A bis(3- 27689-12-9 Abschätzung OctanollWasser- 7.61 Schätzung: OctanollWasser
methacf)'loy loxypropyl)eth Biokonzen1rlltion VerteilungskoefflZi Verteilun8skoefflZient
er substituiertes ent
Dimethacrvlal
Bisphenol A 41637-38-1 Abschätzung Bioakkumulationsf 6.6 SchlUzung:
Polyethy lenglycol-diether- Biokonzentration aktor Biokonzentrationsfaktor
dimethacrvlat
Ytlerbiumfluorid (YbF3) 13760-80-0 Keine Daten Nicht anwendbar. Nicht anwendbar. Nicht Nicht anwendbar.

verfiigbar oder anwendbar.
vorliegende Daten
reichen nicht filr
eine Einstufuno- aus.

Bisphcnol-A- 1565-94-2 Abschätzung Bioakkumulationsf 5.8 Schätzung:
dill:l\'oidvlmethacTVlat Biokonzentration okto, Biokonzentrationsfal..'1or
2-Methyl-2-Propensäure,2- 96478-09-0 Abschätzung Bioakkumulationsf 4 Sohätzung:
[3-(2H-benzotriazol- 2.)' 1)- Biokonzentration okt", Biokonzentrationsfaktor
4HydroX)'phenyIJ
Ethdester
2,2'- 109-16-0 experimentell OctanollWasser- 2.3 Andere Teslmethoden
Eth}'lcndioX)'diethy ldim eth Biokonzentration VerteilungskoefItzi
ao":lat 'nt

12.4. Mobilität im Boden
Für weitere Details bitte den Hersteller kontaktieren
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12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-BeurteiIung

Dieses Material enthält keine Stoffe, die als PBT oder vPvB bewertet werden.

12.6. Andere schädliche Wirkungen
Keine Information verfügbar.

I ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

13.1. Verfahren zur Abfallbehandlung
Siehe Abschnitt 11.1. Information über toxikologische Eigenschaften.

Entsorgung des vollständig ausgehärteten (oder polymerisierten) Materials in Übereinstimmung mit den örtlichen und
nationalen gesetzlichen Bestimmungen. Entsorgung durch (Sonderabfall-)Verbrennung in Übereinstimmung mit den
örtlichen und nationalen gesetzlichen Bestimmungen. Entsorgung des vollständig ausgehärteten (oder polymerisierten)
Materials in übereinstimmung mit den örtlichen tUld nationalen gesetzlichen Bestimmungen.

Die Zuordnung der Abfallnununem ist entsprechend der europäischen Verordnung (2000/532/EG) branchen- und
prozessspezifisch vom Abfallerzeuger durchzuführen.
Die angegebenen Abfallcodes sind daher lediglich Empfehlungen von 3M für die Entsorgung des unverarbeiteten Produktes.
(Abfälle mit einem Sternchen (*) versehen, sind gefährliche Abfälle)

Empfohlene Abfalleodes / AbfaUnamen:
180106* Chemikalien, die aus gefährlichen Stoffen bestehen oder solche enthalten

Restentleerte Verpacl,ungen müssen unter Beachtung der jeweiligen nationalen und lokalen abfallrechtlichen Vorschriften
entsorgt oder Rücknahmesystemen überlassen werden. Verpackungen, die nicht restentleert worden sind, müssen .wie das
ungenutzte Produkt unter Beachtung der jeweiligen nationalen und lokalen abfallrechtlichen Vorschriften entsorgt werden.

I ABSCHNITT 14. Angaben zum Transport

70-2010-8702-3,
70-2010-8706-4,
70-2014-0040-8,
70-2014-0044-0,
70-2014-0048-1,
70-2014-0052-3,
70-2014-0056-4,
70-2014-1301-3,
70-2014-1305-4,

70-2010-8703-1,
70-2010-8714-8,
70-20 14-0041-<i,
70-2014-0045-7,
70-2014-0049-9,
70-2014-0053-1,
70-2014-0057-2,
70-2014-1302-1,
70-2014-1306-2,

70-2010-8704-9,
70-2010-8715-5,
70-2014-0042-4,
70-2014-0046-5,
70-2014-0050-7,
70-2014-0054-9,
70-2014-0060-6,
70-2014-1303-9,
70-2014-1307-0,

70-2010-8705-6,
70-2014-0039-0,
70-2014-0043-2,
70-2014-0047-3,
70-2014-0051-5,
70-2014-0055-6,
70-2014-1300-5,
70-2014-1304-7,
70-2014-1308-8

Kein Gefahrgut

IABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften

Nationale Rechtsvorschriften
Anforderungen dcr TRGS 40 I 'Gefährdung durch Hautkontakt' und TRGS 406 'Sensibilisierende Stoffe für die Atemwege'
beachten.

Status Chemikalien register weltweit
~.... Für weitere Informationen setzen Sie sich bitte mit 3M in Verbindung.
MDm~
88~O

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits~und Umweltschutz/spezifische RechtS\'orschriften für den Stoff oder
~~ das Gemisch

~~"'~
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Die Beschäftigungsbeschränkungen nach Paragraph 22 Jugendarbeitsschutzgesetz (JArbSchG Stand 31.10.2008) sind zu
beachten.
Die Beschäftigungsbeschränkungen nach Paragraph 4 und 5 der Verordnung zum Schutz der Mütter am Arbeitsplatz
(MuSchArbV; Stand 31.10.2006) sind zu beachten.

Wassergefäh rdungsklasse
WGK 1 schwach wassergefährdend

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung

IABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

Liste der relevanten Gefahrenhinweise

H3l7
H413

Kann allergische Hautreaktionen verursachen.
Kann für Wasserorganismen schädlich sein, mit langfristiger Wirkung.

Änderungsgriinde:
Abschnitt 1.1: 3M Bestellnummern - Informationen wurden modifiziert.
Abschnitt 1.1: SAP Materialnummer - Informationen wurden modifiziert.
Abschnitt 8.1: Erklärungen zur Tabelle Biologische Grenzwerte - Informationen "vurden modifiziert.
Abschnitt 8.1: Expositionsgrenzwerte Tabelle - Informationen wurden modifiziert.

Die vorstehenden Angaben stellen unsere gegenwärtigen Erfahrungswerte dar und beschreiben das Produkt nur im Hinblick
auf Sicherheitserfordernissc. Es obliegt dem Besteller, vor Verwendung des Produktes selbst zu prüfen, ob es sich auch im
Hinblick auf mögliche anwendungs'Wirksame Einflüsse für den von ilun vorgesehenen Vef\vendungszweck eignet. Alle
Fragen einer Gewährleistung und Haftung für dieses Produkt regeln sich nach unseren allgemeinen Verkaufsbedingungen,
sofern nicht gesetzliche Vorschriften etwas anderes vorsehen.

Sicherheitsdatenblätter der 3M sind verfügbar unter: \\ww.3m.eomlmsds

I,
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